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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Verkehrsberuhigung Boelckeweg 
Anregung gem. § 24 GO NW Nr. 84/2005 des Herrn Roman Mensing vom 07.11.2005 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

05.12.2006 Bezirksvertretung Münster-Südost Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 
Der Verkehrsberuhigung des Boelckeweges durch den Einbau von zwei Aufpflasterungen (Pla-
nung Anlage 2) wird zugestimmt. 
 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Höhe von ca. 16.000,- Euro, aber keine Folge-
kosten entstehen. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die erforderlichen Mittel sind im Finanz- und Investitionsprogramm 2006-2009 wie folgt veran-
schlagt: 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

6650.950.1230.1 Bauk. Str. Alberl. Weg (L 586) 
v. B 51 bis Willy-Brandt-Weg 

2007 3.500.000,-  

     
 
Insgesamt: 3.500.000,-  
 
 
 
 
 

Vorlagen-Nr.: 

V/0886/2006 
Auskunft erteilt: 

Herr  Witt 
Ruf: 

492 61 57 
E-Mail: 

WittG@stadt-muenster.de  
Datum: 

25.10.2006 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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V/0886/2006 

Begründung: 
 
Die Eingeber bitten, im Boelckeweg bauliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in Form von 
Aufpflasterungen vorzusehen. Das Anliegen wird mit der geplanten Öffnung des Boelckeweges im 
Zusammenhang mit dem Ausbau des Albersloher Weges begründet (Anlage 1). 
 
Die Verwaltung schlägt vor, dem Anliegen zu folgen und an zwei Stellen im Boelckeweg Aufpflas-
terungen vorzusehen (Anlage 2). Der Verwaltungsvorschlag sieht vor, aus Fahrtrichtung Alberslo-
her Weg betrachtet, in Höhe des Beginns der Wohnbebauung (Höhe Zufahrt Kleingartenanlage) 
eine Aufpflasterung im Boelckeweg einzubauen. Eine zweite Aufpflasterung wird zwischen den 
Einmündungen Am Lütkebach und Von-Hünefeld-Weg vorgeschlagen. Beide Aufpflasterungen 
liegen im Bereich von Baumstandorten. Mit dem Einbau der Aufpflasterungen sollen die Vegetati-
onsflächen für die Bäume vergrößert werden. Das heißt, dass im Bereich der Aufpflasterungen 
Fahrbahneinengungen vorgesehen werden, die ergänzend zur Verkehrsberuhigung beitragen.  
 
Die Mittel in Höhe von ca. 16.000,- Euro werden aus der Haushaltsstelle 6650.950.1230.1 „Bauk. 
Str. Albersl. Weg (L 586) v. B51 bis Willy-Brand-Weg“ zur Verfügung gestellt. Mit dem Bau der 
Aufpflasterungen kann im Frühjahr 2007 begonnen werden. 
 
 
In Vertretung 
 
gez. 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Anregung Nr. 84/2005 vom 07.11.2005 
Anlage 2: Planung zum Einbau von zwei Aufpflasterungen im Boelckeweg 
 
 
  


